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Abonnement
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Siebzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 1 Februar

Politiſche Ueberſicht
Die Meinung der franzöſiſchen Preſſe über das neue

Miniſterium Fallières z im allgemeinen dahin daß
es ein Liquidationsminiſterium ſei um einem Kabinet Ferry
die Wege zu ebnen oder die Auflöſung der Kammer vorzu
bereiten Demokratiſche Union und Republikaniſche Union
Gambettiſten haben eſFlo en für das Fabre ſche Projekt

en die radikale Linke ſtimmt zuerſt für den Floquete trat za denn Wenn diſer en Sge e
bre ſchen

rität geſichert
mer ſo glaubt man nach dem

twurf Dem letzteren iſt alſo eine große Majo
Nach der rn W durch die Kam

ger ſo des Débats, werde JulesFerry die Neubildung des Kabinets in die Hand e Für
d Fall ſei wie die Franz Korr berichtet folgende Liſte
in Ausſicht genommen en und r Jules Ferry
Jnneres Fallières Aeußeres Spuller ſtiz Waldeck
Rouſſeau Krieg General Campenon Marine AdmiralPeyrou Handel Pierre Legrand Finanzen Tirard Oeffent

liche Arbeiten Raynal Poſten Cochery Ackerbau
oder Deves Man ſieht das Miniſterium Gambetta wäre in
dieſer Liſte durch vier ſeiner Mitglieder vertreten und die Mi
niſterpoſten überhaupt ſind zwiſchen Demokratiſcher Union und
Republikaniſcher Union vertheilt Ob die Kombination haltbar
iſt hängt davon ab ob der Zuſammenſchluß zwiſchen den bei
den genannten Fraktionen der anr Ausdruck am verfloſſenen
Sonnabend durch die Zurückweiſung der Richterwahl fand undZuſtimmun zu dem Fabre

en Projekt ſich kundgiebt ein dauernder iſt oder nicht
Ein iegs und Marineminiſter war bisher für das
l Fallières noch nicht aufzutreiben doch haben ſich
auf Erſuchen des Präſidenten Grevy die bisherigen Inhaber
dieſer Portefeuilles bereit erklärt die Geſchäfte einſtweilen
weiterzuführen Die Beſſerung im Befinden des
früheren Miniſterpräſidenten Duclerc hält an der Kräfte
zuſtand des Erkrankten iſt aber noch ein ſehr ſchwacher und
wird eine abſolute Ruhe und Zurückgezogin eit deſſelben für He

unumgänglich nothwendig erachtet ach einer Meldung
aus Creuzot Departement Saone et Loire wurde in der
Nacht vom 28 zum 29 v M eine GensdarmeriePa
trouille bei dem Einſchreiten wegen eines unter italieniſchen
Arbeitern entſtandenen Streits du einen aus etwa
200 Jtalienern beſtehenden mit Steinwürfen
angegriffen es wurden 20 Perſonen b dern
Von zwei in der Kammer vertheilten Gelbbüchern
betrifft das eine die Frage bezüglich Madagaskar s Das
ſelbe weiſt auf die rgeſgrn lackereien der Behörden der
S den franzöſiſchen Staats angehörigen enüber hinie Verhandlungen mit der madagaſſiſchen chendſ chaft in

Paris ſeien an der Frage wegen des Eigenthumsrechtes der
Ausländer geſcheitert Frankreich habe unter Bezugnahme auf zu der Hochzeitsfeier begründete Stiftung des JohanniterOrdens

ruch ge ur Kenntniß des fürſtlichen Jubelpaares gebracht worden iſt Esden Vertrag von 1868 das Eigenthumsrecht in n e ſt jenes denkwürdige Schriftſtück welches der

nommen während die Howas nur eine Erbpacht auf
ſi e zugeſtehen wollen England ſprach darauf die Be

ürchtuEiherhelt der Ausländer in Madagaskar gefährden könnten

Duclere erklärte er halte ſolche tagen ür ungerecht
fertigt doch ſeien Feindſeligkeiten infolge des Abbruches der
Unterhandlungen immerhin möglich Lord Granville bot
darauf eine Mediation Englands an welche Duclerc jedoch
unter Dankſagung für die freundſchaftliche Haltung Granville s
ablehnte Ein franzöſiſcher Admiral iſt nach Madagaskar ab

Ein Grab bei Paris
Eine Erinnerung aus den Kriegstagen in Frankreich

Von Arnold Wellmer
Fortſetzung

Alſo dieſer Madame Piscatore guten Burgunder trank
ich mit meinem luſtigen Breslauer Studenten im Tambour
des Parks von Beauregard Der Gute verlangte nicht einmal
daß ich mich über den Tambour rückwärts tonzentrire Ich
müßte ihm nur beim letzten Schluck und Händedruck ver
ſprechen was auch kommen möge ihn und ſeinen Tambour
niemals geſehen zu haben Dann ſchlug ich mich dankbaren
Herzens rechts in die Büſche und immer ſacht bergan
einem weißen Gebäudeſchimmer entgegen

Welch ein gyber und großartiger Park Wie ein Waldwohl eine Meile weit dehnt er ſid aus Und wie ſchön muß

es erſt unter dieſen herrlichen alten Bäumen ſein wenn der
Friins mit ihren jungen Blätttern ſpielt und ſingende Vögel
ch chaukeln wenn wohlgepflegter Raſen ſich unter ihnene e halte von Flieder d de l ebeete

wenn ſchöne ſchlanke Frauen gleich lichten Rieſenblumen durdie Bäume blinken und m er ſi d den Wehen
Beeten mit Aurikeln Tulpen und Ranunkeln

in goldblitzenden chaukeln und ihr helles Lachen ſoe ſo glücklich ſo kin errein zum e An
ingufklingt

Ja d wandelte hier einſt jene ſchöne ſchlanke z
armorſtein auf

ſtill undr t draußen en reiedhofe von n Snamenlos ruht und ſo ſpielte ws n te hier damals

an t ckliche Kind das die Worte Sü n i t
te

und den mit tte der ſo
n cht ahnte und ſeine ſchöne Mutter ſo

e Lachen ausgelacht
u ſein könnte dies rz die Giftworte zuln Dereinſt wirſt Du Dich des ens Deiner Mutter

men ſogar über ihr hinaus
9

ahv a

aus daß feindſchaftliche Maßregeln Frankreichs die 8

bis auf die Terraſſe herab

Unglückliches präch

ereiſt um das Kommando über das in den dortigen Gewäſſern
efindliche franzöſiſche Geſchwader zu übernehmen
Die von der N Fr Preſſe e ten Mittheilungen

über Zweck und Reſultat des Wiener r t s
des ruſſiſchen Miniſters Herrn von Giers ſind
dem Peſter Lloyd zufolge ganz willkürliche Kombinationen
denen jede thatſächliche Grundlage fehlt a von Giers ſei
aus naheliegenden Gründen mit der ausgeſuchteſten e
behandelt es ſei aber außer der egyptiſchen und der Donau
rage keine politiſche Frage mit ihm beſprochen worden Was
über die angebliche vorarbeitende Thätigkeit des Grafen Wolken
ſtein geſagt werde gehöre geradezu in das Gebiet der Fabel
desgleichen ſelbſtverſtändlich auch all dasjenige was über den
angeblichen Eindruck all dieſer nicht exiſtirenden Dinge auf den
deutſchen Reichskanzler geſagt worden ſei Die öſterreichiſche
Regierung hat in den letzten Tagen zwei wiener Blättern
den Straßenverkauf verboten weil ſie wie man
vermuthet die Steuervorlagen der Regierung einer ſcharfen
Kritik unterworfen hatten Infolge deſſen brachten im Abgeu e Herbſt und Genoſſen eine bezügliche Jnterpel

ion ein
Das Journal de St Pétersbourg ſagt von einem

die Note Lord Granville s in der egyptiſchen Frage beant
wortenden Cirkularſchreiben der Pforte wie ſolches
von der Daily News analyſirt werde ſei in Petersburg bis
jetzt nichts bekannt

Jm nord amerikaniſchen Repräſentantenhauſe
brachte der Ausſchuß für die auswärtigen Angelegenheiten eine
Reſolution ein in welcher der Präſidenr erſucht wird Ver

ne mit dem deutſchen Reiche anzuknüpfen behufs Ab
chluſſes eines neuen Vertrages betreffend die

amerikaniſchen Bürger in Deutſchland

Deutſches Reich
Berlin 30 Jan Se Maj der Kaiſer empfing am Mon

tag auch den Oberſt Kämmerer Grafen v Redern zum Vortrag
ute vormittag ließ ſich Se Maj Vorträge halten nahm per

ſönliche Meldungen höherer Offiziere entgegen und arbeitete mittags mit dem Chef der e v Stoſch und dem General
Lieutenant v Wedel l Nachmittags unternahm der Kaiſer eine
Ausfahrt und ertheilte um 4 Uhr dem Schloßha
Poſen Herrn v UnruheBomſt eine
prinz r geſtern na erHatzfeldt Um 5 Uhr emp Wynnrins Zu die Kron
rin zen den Reichskanzler en Bismarck mit dem ge

mmten Stagtsminiſterium um die Glückwünſche deſſelben an
läßlich ihrer ſilbernen heit entgegenzunehmen Aus derſelben
Veranlaſſung wurde um s Uhr das Präſidium des Reichstages
ſowie um 5 Uhr das Präſidium des Herrenhauſes und hierauf
das Präſidium des Hauſes der Abgeordneten empfangen Am
25 hat der Prinz Albrecht dem kronprinzlichen Paare u a einkünſtleriſch ausgeſtattetes chreiben überreicht durch welches eine

tmann von
Audienz Der Kron
en Staatsminiſter Grafen

t Prinz Karl alsletztes mit ſeiner Namensunterſchrift verſehen hat Jn dem
Schreiben heißt es d aß der JohanniterOrden beſchloſſen habe

um dauernden Gedächtniß an die Feier bei dem von Kranken
aus allen Theilen Deutſchlands benutzten Johanniter Krankenhauſe
und Aſyle für unbemittelte Badegäſte zu Oeynhauſen in Weſtfalen
unter dem Namen Kronprinz Friedrich Wilhelm und Kronprin
9 ViktoriaStiftung durch Ausſcheidung eines Kapitals von
0,000 M für alle Zeiten eine Stiftung zu gründen deren Zinſen

4 Proz mit 400 M jährlich zur Unterſtützung armer Per
onen welche die genannte Anſtalt verlaſſen durch die vorſtehende

eilung
Der Bote für das Saalthal

Inſerate
werden pro Spaltzeile oderderen Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

1883
herzog und die Erbgroßherzogin von Oldenburg begaben ſi

eſtern vormittag nach Potsdam um die Gruft des Prinzen uder Prinzeſſin Kart u beſuchen Durch das Ableben des

Prinzen Karl von Preußen iſt die Würde des Herren
meiſters der Balley Brand burg des Johanniter Ordens zur Erledigung gelangt er Verblichene
war der erſte der dieſe Würde nach der durch König Friedrich
Wilhelm IV im Jahre 1852 zur Ausführung gebrachten Wieder
dere des 1810 aufgehobenen Ordens bekleidete Er wurde
u derſelben auf Vorſchlag des Königs von dem Kapitel das aus
en noch lebenden Rittern des Ordens aus der Zeit vor ſeiner

Säkulariſation gebildet worden war gewählt die königliche Be
ſtätigung erhielt ſeine Wahl im März 1853 er hat alſo nahezu
30 Jahre das Amt des Herrenmeiſters geführt Während der
gegenwärtigen Sedisvakanz hat nach den ſtatutariſchen Beſtim
mungen ein Statthalter welcher durch das von den Kommenda
toren gebildete Kapitel aus deren Mitte zu wählen iſt die Funktionen des Herrenmeiſters wahrzunehmen Die Wahl dieſes
Statthalters hat bereits ſtattgefunden und iſt auf den früheren
VizePräſidenken des preußiſchen Staats Miniſteriums Grafen
Otto zu StolbergWernigerode gefallen Für die demnächſt durch
das Kapitel vorzunehmende Wahl des Herrenmeiſters ſelbſt der
eine Perſon des hohen deutſchen Adels evangeliſcher Konfeſſion
ſein muß ſteht dem Könige von Alters her vermöge Patronaks
recht die im Weſtfäliſchen Friedensvertrage Art II ausdrücklich
anerkannte e zu zwei Kanditaten zu präſentiren
Der Kriegsminiſter v Kameke hat zu einem parlamentari
ſchen Diner am 6 Febr zahlreiche Einladungen an Reichstags
abgeordnete ergehen laſſen Der deutſche Geſandte in Stockholm
v Pfuel wird heute Mittag von dem Kronprinzen in beſon
derer Audienz empfangen werden

t Berlin 30 Jan n in der heutigen Sitzung des
Reichstages wurden zwei Kaſernenbauten in Kaſſel und
Hofgeismar abgelehnt Die für eine Kaſerne zu Großenhain
geforderte Summe wurde noch einmal an die Budgetkommiſſion
urückverwieſen Bei der folgenden Berathung des Etats derPoſt und Telegraphenverwaltung begründete Abg Lingens

einen r der eine Beſchränkung des SonntagsPoſtdienſtes
owie die Erhebung eines Zuſchlagsportos für Sonntags

Telegramme verlangt Staatsſekretär Stephan legte wie
ſchon bei früherer Gelegenheit in beſonnener Weiſe klar wie
die Behörde unausgeſetzt bemüht ſei ihren Beamten an Sonn
und Feiertagen Ruhe und Erholung zu gönnen und Zeit zum
Beſuch des Gottesdienſtes zu verſchaffen Vollſtändig würde
e freilich die Sonntagsarbeit niemals beſeitigen laſſen Abg

rnold erklärte warum ſeine Freunde Veranlaſſung ge
h a erſt bei dritter Leſung dem Antrag Lingens

r Auf eine Anfrage des Abg Börkcher erwiderte
kaatsſekretär Stephan daß der Bundesrath ſich über die

Beſchwerden bezüglich der Verſchiedenheit der Poſtwerthzeichennoch nicht ſchüüſig gemacht habe Nachdem Abg Paher noch

die Haltung Württembergs in dieſer Frage in Schutz ge
nommen hatte wurde die Sitzung geſchloſſen uf der
morgenden Tagesordnung ſtehen die Anträge Ackermann undAusfeld die Lehrlinge reſp Zuckerſteuerfrage betreffend

M Berlin 30 Jan Schon vor einigen Wochen konnte
ich Jhnen mittheilen daß die Reichsregierung eine Ab
änderung der Rübenzuckerge ſetzgebung vorbereite und
zwar nach zwei Richtungen hin indem einmal eine Herabſetzung
der Exportbonifikation und dann die Beſteuerung der Melaſſe in
Ausſicht genommen ſei Meine damalige Mittheilung hat von
verſchiedenen Seiten Beſtätigung gefunden nur wird neuer
dings gemeldet daß einſtweilen blos die Herabſetzung der
Exportbonifikation zur Ausführung gelangen die Beſteuerung
der Melaſſe dagegen noch verſchoben werden ſolle Dies iſt

Diakoniſſin derſelben verwendet werden ſollte Der Erbgroß

luftig Die hohen Bogenfenſter der langen Gartenfront gehen

b Wenn ſie an Sommerabenden geöffnet waren und durch die gold und ſpiegelblanken Säle glitzerte
eine diamantenfunkelnde luſtrauſchende Geſellſchaft und
von der Terraſſe herein ſtrömten die Orangenbäume ihren
ſüßen Duft welch ein Sommernachtstraum von Erden
m und Lebensglück von Luſt und Herrlichkeit und
üge

a an dieſe Lüge mußte ich denken auf der öden winter
per verwilderten Teraſſe von Chateau Beauregard Und
all jener Glanz erblich mir zu faulem Weidencholz das nur
im Finſtern trügeriſch S leuchten vermag Und doch wie
grauſig viel e ünde und ſchamloſe Schande hat dazu

dieſen aulen Erdenglanz in Chateau Beauregard aufzu
auen
Mich fröſtelte Und mir graute faſt am hellen Tage vor

den leichenduftathmenden Geſpenſtern der Vergangenheit auf
der einſamen Schloßterraſſe

Jn den Gartenſälen leuchteten luſtige Kaminfeuer
Belagerungsmüde Offiziere ſaßen vor dem Kamin am Karten

tie und bei Mad Piscatore s gutem Burgunder
ie große Vogelbauer ſpringen an jedem Flügel der Garten

ont hohe runde grüngegitterte Glashäuſer vor Darin
anden die erſtorbenen verdurſteten und erfrorenen

en m unv andere fremdzonige Gewächſe in
beln und Töpfen und zwiſchen dieſen Leichen wan

delten langſam ſchläfrig traumhaft preußiſche Poſten auf
und ab das Gewehr im Arm die fröſtelnden Finger wechſel
weiſe in die weiten grauen Mantelärmel geſchoben die Ge

r daheim in Deutſchland eins und zwei
eins u

Und von drüben herüber brummten wild kampfzornig die
deutſchen und die ſeien Kanonen

ine Menſchenſeele kümmerte ſich um mich Wie in einem
verwunſchenen Schloſſe wanderte frei umher von der
Terraſſe durch die Höfe von Schloß Beauregard mit den

Stallungen und r und Wirthſchaftsgebäuden
Und dann ftand ich auf der er 8 BeauregardEin vornehmes be wies n el ſener

richtig Wie ich höre iſt der im Finanzminiſterium ausge

ſagten mir Dort im Grunde liegt Petit Chesnay
kleine weiße Kirche mit den wenigen Häuſern
Dort alſo r ich es finden das Ende dieſer ſtolzen Herr

lichkeit von Chateau Beauregard neben jenem weißen
Dorffkirchlein ein namenlos Marmorgrab

Gedankenvoll ſtieg ich ins Thal hinab zwiſchen
Feldern auf denen theils noch die Herbſtfrucht faulte daneben

durch trotz Kanonengebrüll der friedliche Pflug hofſnungsvolle
rchen zog
Kirche und Kirchhof liegen auf dieſer Seite am Anfange des

Dorfes In der erſten Thür lehnte ein deutſcher Reitersmann
und ſchaute in die große rothe Sonne die nicht weit vom
Untergange war Die kurze Soldatenpfeife war ihm darüber
ausgegangen Sie hing in der rechten Hand ſchlaff nieder

b er wohl an die deutſche Sonne dachte weit weit
Er ſang ein wehmüthig Reiterlied

Ach wie bald ach wie baldWelket Schönheit und Geſtalt

Brev d i Wangente wie un ur prangenAch die Roſen welken ul t
Eine hohe weiße Mauer umgiebt den Friedhoy hinter dem

Kirchlein Junge dunkelgrüne Tannen und Chypreſſen ragten
über die Mauer auf Die ſerte war geſchloſſen Jch läutete
Die ferne Glocke ſchrillte heiſer Sie war geſprungen End
lich ich es e en langſam und ſchwer Der
Riegel wurde mühſam zurückgeſchoben Ein widerlicher Duft
von Knoblauch und ordinärſtem arſpatt quolk mir entgegen
Ein altes abſchreckend häßliches Weib in ſchweren Holzſchut
eine Männerblouſe über die zerlumpten Röcke gezogen ſtand
vor mir Graues Haar hing ihr verwirrt um das verwitterte

t und ein einzelner langer gelber Zahn über die einge
fallene Unterlippe nieder ie blinzelte mich mit den ent
zündeten Augen ſcheu fragend an

die

Jch nannte den Namen Mad de Beauregard
Da lachte ſie heiſer cyniſch auf Diable la belle

9 Pesteo Vous venez trop tard mon beau
oiſà

J kam ein iſy Sohbelen hat her rn du nie W Voller Ekel wendete ich mich ab Die Trunkſucht iſt in
Frankreich unter den Weibern des Volkes viel mehr verbreitet
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den Fall daß vom Centrum nichts geſchähe was die ſchwebenden

14 gegen 6 Stimmen ein prager rn ward daß nur die

bonifikation vom 1 Juli dieſes
um 40 Pfennige herabgeſetzt werden ſoll nahezu
fertig geſtellt und dürfte ſchon in den nächſten Tagen
an den Bundesrath gelangen Die Frage über dieBeſteuerung der Melaſe hingegen ſoll im Wege einer

freien Enquete behandelt werden Dies vorſichtige Vor
der Reichsregierung wird als Beweis dafür auf

aßt werden können daß dieſelbe bei der hohen Be
tung welche die Zuckerinduſtrie als ne

Gewerbe in Deutſchland hat alles z vermeiden ſucht was
die Prosperität derſelben önnte Dieſe Rückſicht
wird gegenwärtig noch geſteigert durch den ne
lich r Ausfall der diesjährigen Kampagne Jn
einem großen Theil der preußiſchen Monarchie und im übrigen
Deutſchland wird es wohl nicht anders ſtehen hat die Rübe
im vorigen Herbſt nicht die Vollreife erlangt auch iſt durch
das regneriſche Wetter der ganze Betrieb ſehr verlangſamtund her und ſo die Zuckerausbeute erheblich herab

gemindert worden Vorausſichtlich wird daher der dies
jährige Durchſchnitt für die v eines Centners a
zucker mehr als 121 Centner grüne Rüben betragen wä
rend bekanntlich ſeit einigen Jahren infolge rationellerer
Behandlung der Rüben ein geringeres Quantum genügte
Dem Bundesrath iſt von ſeiten der Ausſchüſſe für Zoll und
Steuerweſen und für Handel und Verkehr der Antrag zuge
angen die oberſten Landesfinanzbehörden zu ermächtigen nacha abe beſtimmter dem Antrage beigefügter Vorſchriften

vorbehaltlich jederzeitigen Widerſpruchs und unter Anordnung
ſpezieller Kontrollmaßregeln den zur Herſtellung von
kondenſirter Milch erforderlichen Rohr zucker ſo
weit derſelbe ohne Mitverwendung von anderem Zucker ver
arbeitet wird unter der Bedingung der Ausfuhr der ſo herge
ſtellten kondenſirten Milch beziehentlich deren Aufnahme in ein
Fabrikatlager zollfrei zu laſſen

Der Abg Windthorſt hat am Schluſſe der letzten Sitzung
des Reichstages gebeten ſeinen Antrag auf Aufhebung des
Expatriirungsgeſetzes der vom Präſidenten auf die morgige
Tagesordnung geſetzt werden ſollte zurückzuſtellen Windthorſt
ſelbſt motivirte dieſes Geſuch unter Hinweis auf den jüngſt
von der Nordd Allg Ztg publizirten Brief des Kaiſers
an den Papſt Es ſollen indeſſen noch Gründe anderer und
mehrerer Art für dieſen Schritt maßgebend geweſen ſein Jn
Rom iſt man wie auch aus der Auslaſſung des halboffiziellen
päpſtlichen Organs hervorging mit der Stellung die das
Centrum in den letzten Tagen der Regierung gegenüber ein

enommen nicht weniger als zufrieden und ſo ſoll denn vor
kurzem an ein bekanntes Mitglied der Centrumspartei deſſenperſönliche Beziehungen zum Papſte dieſe Art des Verkehrs

erleichterten die Aufforderung gekommen ſein alles aufzubieten
um einem weiteren Diſſens zwiſchen der Regierung und dem
Centrum vorzubeugen Nicht minder aber ſind für dieſen
Schritt Verhandlungen zwiſchen den Führern der Deutſch
Conſervativen und Herrn Windthorſt von maßgebender Be
deutung geweſen dan hat letzterem bezüglich der Reviſion
der Maigeſetzgebung die ja auch in dem kaiſerlichen Briefe in
Ausſicht geſtellt war die weitgehendſten Zuſagen gemacht für

Die le ſtören und die Situation verſchlimmern könne
Dieſer doppelte Grund ſoll der Anlaß zu der Maßregel ſein
mit der Herr Windthorſt den Reichstag überraſchte

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages fragte Bennigſenan wie es mit der Vorlage bezüglich der Zuckerſteuer he
Der Direktor des Schatzamts Geh Rath Aſchenborn erklärte
daß die Vorlage alsbald an den Bundesrath ge
langen werde Er könne ſich aber über deren Grundzuüge
ſowie über die Minimalſätze nicht ausſprechen Er glaube auch
nicht daß dieſe Vorlage ſchon bis zur dritten Leſung des Etats
an den Reichstag werde gelangen können

Die am Montag abend abgehaltene Sitzung der Steuer
kommiſſion hat zu dem Reſultat geführt daß die in der Re

ierungsvorlage geforderte Beſeitigung der vier unterſten Steuer
tufen mit 14 gegen 6 Stimmen abgelehnt dagegen ebenfalls mit

z unterſten Steuerſtufen in Wegfall kommen ſollen Bemer
enswerth iſt eine in der Berathung gethane Aeußerung des Herrn

Finanzminiſters Derſelbe erklärte daß die Rede des Herrn Re
ierungspräſidenten Tiedemann in Bromberg identiſch mit dem

ſei was er ſelbſt in der Kommiſſion über die Steuervorlage ge
äußert habe

Die Daher ar Sie des Reichstags hatdie Wahl Leuſchner s Wahlkreis GlauchauMeerane beanſtandet
Die Kommiſſion hat dabei folgenden wichtigen Beſchluß gefaßtDie Anmeldung einer Wahlverſammlung durch eine der So ial

demokratie angehörige Perſon kann an ſich auch ſelbſt in Ver
bindung mit der Ankündigung daß in der Wahlverſammlung ein
Sozialdemokrat als Redner auftreten werde nicht als eine That
ſache angeſehen werden welche gemäß 89 Abſ 2 des Sozialiſten

eſetzes die Annahme rechtfertigt daß die Wahlverſammlung zur
t s in Art 1 und anderen bezeichneten Beſtrebungen

immt iſt

Grünberg 30 Jan Jm Wahfkreiſe Grünberg Freyſtadt
iſt entgegen der allgemeinen Erwartung der konſervative
andidat Staatsanwalt v Uechtritz mit nahezu 200 Stimmen

Mehrheit gegen den nationalliberalen Kandidaten Grafen Magnus
Schack gewählt worden

Schwerin 30 Jan Das Erbgroß herzogliche Paar
iſt heute in Begleitung des Obermedizinalrathes Dr Müller über
Paris nach Mentone abg ere iſt woſelbſt der Erbgroßherzog
wegen ſeiner angegriffenen Geſundheit Aufenthalt nehmen ſoll Die
An unft in Mentone wird Donnersta klto erfolgenMünchen 30 Jan Obertonſiſtorialrat dolf Stählin

zum Präſidenten des proteſtantiſchen Oberkonſiſtoriums in
ayern ernannt worden

h C
als unter den Männern Und von der Frivolität dieſer ver
gen Setber hat das deutſche Herz keine Ahnung Gott

ank
Jch s allein den ſchn
n nnen und beſchnittenen Bux und Taxusbäumchen

zwiſchen den vielen Gräbern mit den Namentafeln und den
glitzernden Perlenkränzen und Gypsengeln und bunten Bildchen
mit knieenden Trauergeſtalten vor grasgrünen Gräbern von
Trauerweiden überhangen mit großen gelben Schmetterlingen
oder Stiefmütterchen und den Widmungen A mon frère
er pour Lui A ma belle fille Une larme pour

moilUnd dann ſtand ich vor einem einſamen Grabe r
ſchlanken immergrünen Cypreſſen und mit einem großen
prunkenden weißen Marmorſteine und den Worten A ma

ſchmalen Weg weiter zwiſchen den

Geſetzes demzufolge a r Dentſcher Reichstag
OriginalBericht der SaaleZtg

42 Sitzung vom 30 Januar
Am Tiſche des Bundesraths v Kameke Stephan Scholz
Präſident v Levetzow erfuet die Sitzung um 12 Uhr mit

folgender Mittheilung Jhre Kaiſerlichen und r Fcfeg
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Preußen und
des deutſchen Reiches haben geſtern na v Vorſtand des
Hauſes zu empfangen und von demſelben die ehrfurchtsvollen
Glückwünſche des tage Feier der ſilbernen Hochzeit
entgegenzunehmen geruht Se Königl Hoheit der Kronprinz er
widerte zugleich im Namen der Kronprinzeſſin die Beglückwünſchung
mit dem Ausdruck der Freude über die Theilnahme des deutſchen
Volkes an dem Familienfeſte in ſeinem Hauſe eine Theilnahme
für welche aus der Nähe und Ferne unzählige Beweiſe einge
laufen ſeien Der Kronprinz bemerkte ferner an die Anſprache
anknüpfend daß ſoweit es ihm per geweſen ſei mitzuwirken
bei der aket des deutſchen Reiches er weiter nichts als
ſeine Schuldigkeit gethan habe und dieſe Schuldigkeit werde er
auch ferner t u um das Reich zu erhalten und zu befeſtigen
Seine Königl Hoheit beauftragte den Vorſtand dem Hauſe für
ſeine Glückwünſche herzlichſt zu danken Demnächſt ließ ſich der
Kronprinz mit den einzelnen Mitgliedern des Vorſtandes in eine
Unterhaltung ein

Die Etatsberathung wird e bei Kap 6 Titel 46
des Extraordinariums für das Reichsheer Bau einer Kaſerne für
2 Eskadrons in Kaſſel zweite Rate 350,000

Abg Härle weiſt auf die enorme Geſammtſumme von 1,203,270
Mark hin die für eine Kaſerne für 2 Eskadrons zu hoch ſei ſo
daß man glauben müſſe es ſolle ein Prachtbau e haffen werden
z beatrnat deshalb Zurückverweiſung der Poſition an die Budget
ommiſſion

Auf eine Auffordernng des Abg Dr Hammacher giebt der
Referent der Kommiſſion Abg v Köller eine Darlegung der
Koſtenanſchläge für die einzelnen Punkte des Bauplanes und hebt
namentlich den theuren Preis des Bauplatzes 130,000 und die
in Kaſſel außergewöhnlich hohen Baukoſten hervor

Abg Dr Möller beantragt ſofortige Streichung der Poſition
weil der Kommiſſion ſchon detaillirte Angaben über den Bau
emacht ſeien alſo eine nochmalige Kommiſſionsberathung keinen
weck hätte

Abg v Kardorff iſt für Annahme der Poſition weil die
de ſich von der Nothwendigkeit des Baues über

zeugt habe
Abg Richter Hagen Nach Abzug des Preiſes für den Bau

platz bleibt doch noch eine ſolche Summe übrig daß man dafür
zwei Bataillone Jnfanterie kaſerniren könnte Auch iſt für die
Kaſernen gar kein Bedürfniß vorhanden da die Truppen in dem
Kaſſeler Schloſſe untergebracht ſind und nur das Hausminiſterium
die Einquartierung gerne los ſein möchte

Abg v Kardorff wiederholt daß die Kommiſſion zu der
Ueberzeugung gekommen ſei daß der Bau nothwendig ſei daß er
jedoch bei den jetzigen Baupreiſen ſich nicht werde billiger her
ſtellen laſſen

Oberſtlieutenant Schulz hält ebenfalls an der Nothwendig
keit eines Neubaues feſt weil die jetzigen Kaſernements ſich in
einem ſehr ſchlechten baulichen Zuſtande befinden Auch ſollte
in dem neuen Gebäude neben den beiden Eskadrons noch die
S und die Montirungskammer untergebracht
werden

Abg Richter bezweifelt daß die Kaſerne ſo nothwendig ſei
da ſie in dem allgemeinen Kaſernirungsplane nicht enthalten ſei

Nachdem darauf Abg Härle ſeinen Antrag zu Gunſten des
Antrages Richter zurückgezogen hat wird der letztere angenommen
mithin die Poſition abgelehnt

Bei Tit 47 Kaſernenbau für zwei Eskadrons in Hof
geismar zweite Rate 300,000 die Geſammtkoſten des
Baues betragen 1,994,300 nwat Abg Richter Ab
lehnung der Poſition aus denſelben Gründen wie bei dem
Kaſſeler Bau

Referent Abg v Köller Hier liegt die Sache gerade ſo wie
in Kaſſel und bitte ich Sie deshalb den Poſten zu bewilligen

Große Heiterkeit
Auch dieſe Poſition wird abgelehnt
Bei Tit 50 Kaſernenbau für eine vierte Eskadron in Großen

hain erſte Rate 200,000 bemerkt
Abg Richter Hagen in dem Bauplane ſei eine Wohnung

nicht nur für einen jungen Offizier ſondern auch für einen älteren
Lieutenant oder Rittmeiſter in Ausſicht genommen Das gehe

beſonderes Staatsgebäude werden zu ſollen mit eigenem Offizier
kaſino Feſträumlichkeiten feinen Wohnungen u ſ w Da ſcheine
bei den Herren Sachſen doch das Beiſpiel der Dresdener Jäger
kaſerne gewirkt zu habenonn

Abg Pr Frege tritt für die Bewilligung der Forderung ein
Das Gebäude würde mit der größten Einfachheit gebaut werden
die Wohnung für den älteren Lieutenant ſei ganz einfach und
werde nur aus zwei Zimmern und einer Kammer beſtehen Die

r tet ſeien nothwendig weil öfter zu Jagden höhere
ffiziere dorthin kämen
Abg Richter Wenn man Kaſernen bauen will um andern

Offizieren wenn ſie dorthin kommen Feſtlichkeiten zu geben dann
hört doch alles auf Oho rechts Jſt das die Sparſamkeit der
ſächſiſchen Konſervativen die ſie immer den Wählern gegenüber
zur Schau tragen Wenn man bereits Gaſthöfe bauen will für
die Offiziere die gelegentlich hinkommen ſo läßt das ſächſiſche
Kriegsminiſterium das preußiſche in der That weit hinter ſich Es
handelt ſich hier darum einem Prinzip entgegenzutreten und wenn
ich auch weiß daß die Centrumspartei und Abg Windthorſt ge
neigt ſind für Sachſen einen größeren Luxus zu treiben Heiter
e ſo bitte ich Sie zum Centrum doch die Poſition ab

zulehnen SAbg Windthorſt beſtreitet daß er überhaupt Luxus bewillige
auch für Sachſen thue er das nicht Die vorliegende Poſition
möge man an die Kommiſſion zurückverweiſen damit dieſe jeden
Luxus daraus beſeitigen könne

ächſiſcher Bundesbevollmächtigter Oberſt Edler von der
Planitz Die ſächſiſche Militärverwaltung hat dagegen nichts
einzuwenden daß die Forderung nochmals an die Kommiſſion
verwieſen wird Jedoch will ich hier ſchon betonen daß das
Offizierskaſino keineswegs für die Offiziere eingerichtet werden
ſoll die zu ihrem Privatvergnügen dorthin kommen ſondern für
die ſämmtlichen Offiziere des Regiments Daß es kein Prachtban
werden kann zeigt der Koſtenanſchlag Es ſollen allerdings zwei
Offiziere darin wohnen was ſchon im Intereſſe der beſſeren Be
aufſichtigung liegt
Abg von Bennigſen erklärt daß die Budgetkommiſſion

rin ſag eingehend erörtert habe und plaidirt für Bewilligung
r PoſitionAbg Richter hebt nochmals hervor daß das Wohnen der

Offiziere in den Kaſernen ein neues Prinzip ſei dem man nicht
zuſtimmen dürfe

Abg Lasker Nicht darauf kommt es an was die Herren in
der Kommiſſion unter ſich verhandelt haben ſondern wir möchten
hier etwas davon erfahren Wenn bei den einzelnen Poſten uns
zu hohe Forderungen geſtellt werden müſſen wir dem entgegentreten der Kommiſſionsbeſchluß kann hierin für das Haus nicht
maßgebend ſein

Abg Dr Baumbach konſtatirt daß heute im Plenum kein
neuer Geſichtspunkt hervorgetreten ſei Er werde deshalb wie
ſchon in der Kommiſſion gegen die Forderung ſtimmen

Der Referent der Budgetkommiſſion Abg v Köller erklärt
daß hier in der That kein Novum vorgebracht ſei daß jedoch die
Kommiſſion ſich bei dieſem Bau erſt nach gründlicher Prüfung
und erſt nach Einholung der detaillirteſten aber für die Bemèrs Und weiter nichts

Jch ſtand lange da gedankenvoll und n s
gtFortſ fo

willigung ausgeſprochen habe Nachdem die Bedürfnißfrage be

denn doch noch über das Reglement hinaus Es ſcheine ein ganz W

Gegen eine Zurückweiſung an die Kommiſſion habe er nichts
fördernein zuwenden etwas neues werde dieſelbe nicht zu Tage

timmen anDie Poſition wird darauf mit 148 gegen 105
die Kommiſſion zurückverwieſen

Tit 7 des aordinariums Verpflegungsgelder der Mann
ſchaften war auf Antrag Richters an die Kommiſſion zurückver
wieſen worden mit dem Auftrage die Militärverwaltung möge
erſucht werden eine Ueberſicht über die Anzahl der Spielleute
W ger die zu ihrem Unterhalt nothwendigen Aufwendungen

orzulegen
Referent Abg v Köller theilt mit daß der Kommiſſion vom

Kriegsminiſterium genügende Aufklärungen über die Verhältniſſe
der Militärmuſiker e ſein Dieſelben liefen darauf hinaus
daß einmal die Zahl der etatsmäßigen z noch immer die
in der Kabinetsordre vom Jahre 1807 fe tet ſei daß aber
außerdem noch eine Anzahl ausgebildeter Soldaten als Muſiker
Verwendung finden Jhr Unterhalt werde aus verſchiedenen
Quellen beſtritten Einmal r die Offiziere monatlich einen
Frage zum Unterhalte der Muſik dann ſpendeten an hohen
Chefs der einzelnen Regimenter erhebliche Summen Erſparniſſe
am Bekleidungsfonds rührten nur aus dem Verkauf der abge
tragenen Kleider und der Abfälle in den Militärwerkſtätten her
und würden in erſter Linie zur Jnſtandhaltung der Jnſtrumente
und dann erſt zum Unterhalt der Muſiker verwendet Er
ſparniſſe auf Koſten der Güte oder Vollſtändigkeit der Kleidung
würden alſo nicht gemacht Dieſe Erklärungen habe die Kommiſſion
Shntekonigend angeſehen und beantrage deshalb Bewilligung der

oſition
Abg Richter Hagen Erſt wenn uns im nächſten Jahre

Mittheilungen über die Summe der Erſparniſſe aus dem Beklei
dungsfonds gemacht werden werden wir zu dieſer Frage in Be
z auf die Etatsverhältniſſe Stellung nehmen Hier liegen Ver
zältniſſe vor von denen man aus dem Etat ſelbſt nichts erfährt

ür die rechnende Seite der Frage kommt nur der Etat nicht dieKabinetsordre in Betracht Es ſt alſo klargeſtellt daß 5000

Muſiker mehr vorhanden als in dem Etat aufgeführt ſind
Die mir nöthig ſcheinenden Anträge behalte ich mir nunmehr für
das nächſte h hr vor

Abg v Minnigerode Wer der Armee näher ſteht kennt
das was Abg Richter uns jetzt erzählt ſchon lange Dieſe Art
von Entdeckungen auf militäriſchem Gebiete kann uns nicht be
ſonders verlocken Es werden nur die im Etat angewieſenen
Summen ausgegeben

Major Haberling erklärt daß man die als Muſiker ver
wendeten Mannſchaften nicht in dem Etat als ſolche aufgeführt
m weil man ihnen nicht die höhere Löhnung habe zuwenden
wollen

Abg Richter W Herr v Minuigerode doch das vor
bringen was er von dieſer Sache als früherer Kavallerielieutenant
mehr verſteht Heiterkeit Wir wiſſen doch jetzt daß die Muſik
corps ſtärker ſind als es in dem Etat erſcheint Wie ſtimmt das
mit unſerem Geldbewilligungsrecht Wir hören hier daß die
Soldaten etwas bekommen was im Etat nicht ſteht Daß es uns
intereſſiren muß woher dieſe Soldaten ihre Zulage bekommen
verſteht ſich von ſelbſt Das klar zu ſtellen darauf will ich heute
allerdings verzichten

Abg v Minnigerode bleibt dabei daß der Militäretat keine
Unklarheiten enthält
Abg Richter Hagen Der e v Minnigerode pflegt
immer im Namen der Armee gewiſſe usſprüche zu thun Was
berechtigt ihn eigentlich dazu Die Armee iſt mit dem Volke ver
wachſen und jeder Volksvertreter ſteht deshalb in P d zum
Heere Es wäre ſehr ſchlimm wenn die Fürſorge für die Armee
auf einzelne Abgeordnete die früher zufällig beim Garde du Corps
gedient haben große Heiterkeit beſchränkt wäre Uebrigens wird
mir recht oft von Offizieren geſagt ich würde mit meinen Anträgen
nicht ſp leicht durchdringen wenn ſie nicht einen ſo unglücklichen
Vertheidiger hätten wie Herrn v Minnigerode Große Heiterkeit

Die Poſition wird darauf bewilligt
Damit iſt der Militäretat erledigt

Fortſetzung in einer der Beilagen

Halle den 31 Januar
Meteorologiſche Statiomoh

30 Jan 10 U abs 31 Jan 7 U mgs

Barometer Millim 749,48 748,57Thermometer Celſius 1,88 0,50Rel Feuchtigkeit 81,7 83,6ind SW1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,7
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Jan 8 Uhr morgens Die im geſtrigen Bericht bezeichnete

Depreſſion bewegte ſich oſtwärts eine neue erſchien nördlich von
den Britiſchen Jnſeln Die ſtarke Luftbewegung hielt mithin im
nördlichen Europa noch an im mittleren traten ſtürmiſche Winde
nur vereinzelt auf Das Wetter war hier vorwiegend trübe
ſtellenweis regneriſch die Temperatur war beträchtlich geſtiegen
und 12 Grad über der normalen Haparanda 725 I Südoſt
mäßig Schnee Hamburg 749 1 Südweſt ſtill Nebel Berlin
748 7 Süd ſtill bedeckt Wien 761 0 ſtill bedeckt Trieſt 767

4 ſtill halb bedeckt Wiesbaden 753 4 Weſt ſtill bedeckt
Paris 756 7 Weſt ſchwach Regen

Aus dem bekannten ſüdfranzöſiſchen Luftkurort Mentone
ſchreibt man Seit geſtern ſind wir im Schnee begraben dazu
ſeit vielen Tagen ruſſiſche Kälte und die Unmöglichkeit durch
elende Kamine das Zimmer behaglich zu durchwärmen Die
armen Bruſtkranken ſeufzen unter ſo abnormalen Verhältniſſen
und ſehnen ſich aus der Revière Südfrankreichs in das gewohnte
Klima ihrer Heimath zurück Die Citronen und Orangenbäüme
ſenken unter der Laſt des Schnees ihre Zweige es fehlen nur
Schlitten damit Geſunde ſich vergnügen können

Durch den furchtbaren Schneeſturm welcher am Freitag inGroßbritannien wüthete wurden in Dublin gegen achtzi Dacher
abgetragen Ein großes Haus wurde vollſtändig zerſtört und
ſämmtliche Jnſaſſen deſſelben gegen 40 Perſonen getödtet

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 31 Jan Ein beträchtliches Minimum über

Nordeuropa bewegt ſich mit zunehmender Jntenſität oſtwärts
weiter während über Südeuropa hoher Druck lagert danach
haben unſere Gegenden wieder bei ſinkender Temperatur vor
wiegend trocknes Wetter abnehmende Bewölkung und Windſtärke
zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 30 Jan Die Zahl der Todesfälle in
hieſiger Stadt im Monat Januar wird diejenige des Monats
Dezember noch weit übertreffen Am Sonntag allein ſind ſieben
Leichen beſtattet worden Namentlich ſind auch wie bei der
heutigen Beerdigung des 36jährigen Kaufmanns John Rauſch
durch den Parochialgeiſtlichen hervorgehoben wurde viele Männer
in rüſtiger Manneskraft dahin gerafft worden Gutem Ver
nehmen nach trifft bereits in den nächſten Tagen von Hannover
aus der Cirkus Wulff hier ein um wie vor Jahresfriſt auf
einige Zeit Vorſtellungen zu geben Am Sonnabend war ein
hier ſtationirter Lokomotivheizer er ſoll er heißen
auf dem Bahnhofe zu Heiligenſtadt beſchäftigt die Lokomotive
des zum Abgange nach Nordhauſen beſtimmten Zuges nach
uſehen und zu ſchmieren als der Lokomotivführer Sch der von
er Thätigkeit des H keine Ahnung hatte die Maſchine anrückte,

jaht worden man auch die Höhe der einzelnen Poſten nichtbemängeln können da dieſe vielmehr auffallend in ſeien wobei H der u vom Rumpfe getrennt wurde Jn
Benneckenſtein hat es in der Nacht zum Sonntag ſchon wieder
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daß das Bein amputirt werden mußte

Aus der Elſteraue 30 Jan Die wie kürzlich mitge
theilt Herrn Schwarzburger in Burglie ben au entwendete

gebrannt zehn Häuſer ſind ein Raub der Flammen gewordentkerode bei Zwinge gerieth am Se die Frau
des Kr Htes Grimm in das Getriebe der in Thätigkeit geſetzten
Dreſchmaſchine und erlitt dabei einen ſo unglücklichen Beinbruch

Flinte nebſt Jagdtaſche iſt ihm von den Dieben vor einigen Tagen
in ſeinen Garten getragen worden Man fand erſtere der ſilbernen
Platte mit dem Namenszuge des Beſitzers gewaltſam beraubt
und mit zerbrochener Zündnadel an einem Baume ſtehend während
aus der Jagdtaſche die daneben lag ſämmtliche Patronen ent
wendet waren Am Donnerstag wurde von den Holzarbeitern
im Walde bei Paßnit wiſchen dem Eiſe ſitzend ein I1jähriges
Kind vorgefunden Daſſelbe war von der Kälte völlig verklammt
Es wurde nach Dieskau gebracht von wo es ſeiner Stiefmutter
wegen ſchlechter Behandlung entlaufen ſein will

Der Magiſtrat von Magdeburg hatte aus Anlaß des
Ablebens des Prinzen Karl eine Beileids Adreſſe an den
Kaiſer gerichtet und hat darauf folgende Kabinetsordre erhalten

Die von dem Magiſtrat in der Adreſſe vom 26 d M Mir
bekundete warme Theilnahme an dem ſchweren Verluſt welchen
J und Mein Haus durch das Hinſcheiden Meines geliebten

ruders des Prinzen Karl von Preußen königliche Hoheit
erlitten haben hat Mich wohlthuend berührt und ſage Jch
dem Magiſtrat für den Ausdruck treuen Mitgefühls Meinen
innigſten Dank

gez WilhelmBerlin den 29 Jan 1883
An den Magiſtrat der Stadt Magdeburg

Dem Pfarrer v Tippelskirch zu Bretleben im Kreiſe
Eckartsberga iſt der S KronenOrden vierter Klaſſe dem
Steueraufſeher a D Jendrowsky zu Naumburg a/S früher
zu Köln das Allgemeine r verliehenDas Sernau ſche Ehepaar in Bitterfeld feierte am 27 Jan
die goldene Hochzeit Neben zahlreichen anderen Geſchenken em
pfing das Jubelpagr aus dem Kabinet des Kaiſers eine Medaille
mit einer begleitenden Zuſchrift Die ſilberne Medaille zeigt auf
der einen Seite die Bildniſſe des k k Pagres mit der Umſchrift
Wilhelm D König von Preußen Auguſta D Königin

von Preußen Die Reversſeite enthält die Jnſchrift Zum
Ehejubiläum Seid fröhlich in Sang geduldig in Trübſal
haltet an am Gebet Römer Cap 12 V 12

Aus Gardelegen wird eine entſetzliche That gemeldet
Darüber daß die Tochter der Familie Sch gus dem Dienſte in
das elterliche Haus zurückkehren mußte um ihre Niederkunft ab
zuwarten gerieth der Vater in heftigen Zorn und wollte Frau
und Tochter erſchießen Der etwa 25 jährige Sohn ein ordent
licher und fleißiger junger Mann kommt hinzu entreißt dem
Vater die Waffe und verſetzt ihm einen Schlag daß er todt zu
Boden ſinkt Der Sohn hat ſich ſogleich der Behörde geſtellt

Jn der Nacht zum Sonntag brannten in dem thüringiſchen
Badeorte re zwei n Hotel zur Aue gehörige
einzeln ſtehende Villen nieder Es wird beſtimmt Brandſtiftung
vermuthet und eine Frau aus einem Nachbarorte iſt bereits ge
fänglich eingezvgen

Vermiſchtes
Prinz Karl ſoll wie nach der Z verlautet dem

Berliner Gewerbemuſeum eine koſtbare Sammlung von Schmuck
gegenſtänden aus dem fünfzehnten Jahrhundert deren Wert auf
600,000 Mark beziffert wird vermacht haben Die auf 2 Mill
Mark h Waffenſammlung des verſtorbenen Prinzen ſoll
eventuell dem Zeughauſe für den zehnten Theil des Taxwerthes
überlaſſen werden

Schiffbruch Wie man aus Madrid unterm 28 d
meldet hat die franzöſiſche Brigg Normand bei Almeria Schiff
bruch gelitten Sieben Mann der Beſatzung ſind ertrunken und
nur drei wurden gerettet

Ein aufſehenerregender Prozeß hat am Montag in
St Petersburg begonnen Es handelt ſich um die Verhandlung
gegen die Petersburger gegenſeitige Kreditgeſellſchaft wegen Un
regelmäßigkeiten in der Verwaltung Die Zahl der Angeklag en
beträgt 13 unter denſelben befinden ſich auch die früheren Ver
waltungsdirektoren Sinebriuchoff Schadimerowski und Pogreboff
Nach Verleſung der umfangreichen Anklagegkte bekannte ſich der
mitangeklagte frühere Kontroleur der Geſellſchaft Jemeljanoff für
ſchuldig während die übrigen Angeklagten ihre Schuld an den

ſtoffen ſich entzündet hat

Unregelmäßigkeiten in Abrede ſtellten Das Ende der Gerichts
verhandlung iſt erſt in einigen Tagen e erwarten

Ein Degenduell fand vorgeſtern telegraphiſcher Nach
richt aus Paris zufolge zwiſchen dem deutſchenfreſſeriſchen und Führer
der Patriotenliga Deroulede und dem Journaliſten Mirbeau
welcher erſteren im Gaulois d oite hatte im Walde von
St Germain ſtatt Heroulede wurde zweimal am Vorderarme

aben
chluß

waren feſt tzogen ſich in Marienburgern die mit
Südweſtbahnen ſtark abgegeben wurden und von 11
preußiſche hielten fich feſter

Proz nicht behaupten
itAntheile hielten ſich im Hinterg

remde Renten ſtiegen ſämmtli
verwieet t Fälſch v EiſenbEine großartige Fälſchung von Eiſenbahnbillets iſt n ünchen entdeckt worden Eine umfängliche gen
Hausſuchung bei dem übrigens flüchtig n n
beſitzer Bernhard gif förderte eine a gefälſchter öſter
reichiſcher Staatsbahnbillets und verſchiedene zur Anfertigun
derſelben nöthige Utenſilien zu Tage Der Komplice oder viel
mehr t Hilf s Joſef Dollinger iſt in Wien verhaftet

Verlegung einer ganzen Stadt Es hat ſich infolge
der Unterſuchung der Sicherheitskommiſſion gezeigt daß in der
Stadt Wörth in Unterfranken die ehe l aller Häuſer infolge
der doppelten Ueberſchwemmung in den Fundamenten gewichen
und im Holzwerke morſch ſind Die Regierung ſchlägt deshalb
dem Magiſtrate vor die Stadt an eine andere Stelle zu verlegen
wozu ſie eine Beihilfe leiſten will Der Magiſtrat hat den Vor
ſchlag der ſchon vor hundert Jahren einmal auftauchte ange
nommen und einen Plan für NeuWörth ausarbeiten laſſen Die
Einwohnerſchaft wird ſich danach auf einem hügeligen Terrain
anſiedeln Dieſer Fall der Verlegung einer gänzen Stadt wird
immerhin ſelten und ſehenswerth bleiben

Verbrannte Packetpoſt Wie in Wartenburg am
28 Januar eingetroffene Reiſende mittheilten iſt der Packetpoſt
wagen des von Berlin kommenden Zuges mit 680 Packeten
zwiſchen Jablonowo und Dt Eylau verbrannt Das Unglück iſt
vermuthlich dadurch entſtanden daß ein Packet mit Exploſions

Ein Durchbrenner Der ehemalige franzöſiſche Konſul
in Japan Raymond de Campon bisher Direktor einer Marine
Verſicherungsgeſellſchaft in Marſeille iſt mit 750,000 Franken
dieſer Geſellſchaft entflohen und ſchuldet außerdem eine Million
für Börſen Differenzen

uſſen bei ziemli

ruhig
Die Thüringer Ga

794,087 M mehr 127,918

von 96 28,60 29,00

Franzoſen aufedas aus Wien
wannen 4 Lombarden 3gefärbte Geri chte

Galizier waren
eines

Begehr
reger Nach
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Kartells mit den ruſſiſchen
aber nur langſam anziehend

konnten aber ihre
Gotthardbahn belebt und 1v e Laura und Dortmunder

gnetenmeiſtens um a
oten gewannen Jn

der zweiten Hälfte der Börſe befeſtigte ſich wie chon telegraphiſch gemeldet die
Haltung unterſtützt von beſſeren
weſentlich an Marienburger ermatteten zuletzt und ihre
reagirte abermals auf den Markt namentlich auf

haft hat in 1882 einen Gewlnun von
erzielt

Plymouth 29 Jan Telegr Der Hamburger Poſtdampfer Albingia
iſt hier eingetroffen

Magdeburger Börſe 30 Jan Kryſtallzucker I 33,60 34 Kornzucker
Kornzucker von 95 27,60 28,00 M
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Gebr Friedeberg t

glatter engl Weizen 158 170 Rauhweizen 156 168
e 155 175 Landgerſte 144 156 Hafer 130 bis

Magdeburg 30 Jan Herm Walther Kartoffelſpiritus matter

ß Speicher unterVorhaltung der Gebinde 52,50 pr Jan 52,50 T w z Febr 52,75 M
r ri

uni 54,75 M nom

achprodukt 88 92 21,50 24,50 M
Melis Brod 37,00 M Gem Raffinade 35,00 35,50

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
n 175 187Magdeburg 30 Jan

148 Chevalie
148 M per 1000

Loco

nom pr
nom pr

51,00ohne

März 53,25
Mai 54,25 M nom t

100 Rübenſpiritus ſtill Loco nicht angeboten pr

51,50 M Geld

Mark nom
pr J

Wien 30 Jan Telegr Getreidemarkt
9,85 Br ilBr Roggen pr Frü
6,95 Br Mais pr MaiJuni 6,56 Gd 6,58 Br

pr Wien 10,02
jiahr 7,65

Gd

Gd 7,67 Br
10,04 Br pr

M Tendenz flau Raffina
M

ab

Leipziger Vörſe vom 30 Januar
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pr

Febr 51 M Br
Weizen pr Jan 9,80 Gd

erbſt 10,42 Gd 10,45
Hafer pr Frühjahr 6,92 Gd

Roggen 130 bis
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3f Kal Sächſ M 3f Kgl SächſHeller e e e 9

Berlin 30 Jan Bei der hente fortgeſetzten Ziehung der 3 do 500 81,406 4 do 1867 ab 59 500 101,55 G
4 Klaſſe 167 Königl preuß KlaſſenLotterie fielen 3 do 500 81,40 G Zu Landrentenbr 95,30 G
1 Gewinn von 90,000 M auf Nr 4399 r 49/0 Mansf Gw 1882 99,50 bz1 Gewinn von 60,000 M auf Nr 15016 3 Staatsanl 1830 1333 98,50 P Ah do 100,75 G
2 Gewinne von 30,000 M auf Nr 77569 90377 3 do 1830 288 a do 1879 102,50 b3 Gewinne von 6000 M auf Nr 52802 78499 94224 d l m i 197383000 r en 4 do 1847 500 100,9563 5 do Em 1875 102,50 G32 Gewinne von 3000 M auf Nr 2514 4477 9859 11461 4 do 1852 68500 101,55 G 41 Lpz Stadtob1868 103,50 G

12753 13458 20076 25796 29783 30251 32287 40706 41085 44780 4 do 1869 500 101/55 G do 1876 104,10 G
53009 59553 63001 64123 64142 66872 67285 69577 74685 76608 fend st nt Div Ind Akt81101 82200 86316 85384 86918 83937 89562 91030 e n e We n51 Gewinne von 1500 M auf Nr 2075 2795 2892 4649 4819 S Aſ Tehe 2909 62 röliw Pepierfabr 182
8395 7086 11007 18176 15079 15428 20077 24918 26356 27718 Bohnt Weſt 50/0 g 12250 6 4 w Péfierfabr 182098
31194 38579 40554 41577 43137 44968 47066 49912 50281 51241 7 Buſchtiehrad Zit 139006 G do Schuldrerſchr 10525 6
51294 51594 51612 54381 57552 57609 61238 63580 65289 71419 2 do B 74,40 b Lyg Malzf Schtend 149,00 P
72610 75399 76943 77115 79055 80914 82092 83417 83815 866701 8 Durx Bodenbach 13250 Thür Gasgeſ i g 112/25
89156 89497 93231 93331 94289 94655 5 Franz Joſ B ſ5e/eg 82,00 G 7 do StammPr 125,506

68 Gewinne von 550 M auf Nr 1343 2336 6199 7676 8346 Ausl Eiſ P Obl10912 13008 14560 15721 17447 18365 20517 20860 22006 22833 Eiſen Et epen r n
23281 24264 25931 26453 27071 28451 29887 36543 39339 39608 7/, AltenburgZeitz 146,75 G 5 Böhm Nordbahn 81/90 6
39630 41197 46332 46666 47830 48260 51330 54598 54648 56317 5 Hottbus Großenh 5 do Em 1871 841906
58520 58812 58972 60194 60535 60720 62400 68801 61918 656911 6 Dur Sodenb Lit 2 103 3 ſchtiehrg s Ndwi 8909
69089 69877 70527 70818 71718 71839 72117 73425 74840 78662 Halle SorauGuben n gros
53 S S 83641 84099 86273 87263 88601 90940 91585 h Dur Bodenbach so 10
99 23 x e Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 84,25do

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten e et e t decBerliner Börſe 30 Jan Paris hat geſtern feſte Haltung trotz der 7/ Leipziger Bank 132,00 G 5 do Em v 1872 u
Unklarheit der inneren politiſchen Verhältniſſe bewahrt und eine d in 5 do Kaſſen Verein 10450 G 5 KaſchauOderber 4 80756
franzöſiſchen Renten inſcenirt Die europäiſchen Abendbörſen ſchloſſen ſich dieſer 8 do Disk Geſellſch 105,75 G 5 Heen Dur fo 88 8509
Bewegung an namentlich Wien Kreditaktien ſtiegen dort über 5 fl gegen 5 Sächſ Bank 12125636 5 do II Em fto Z 8900
Die W s d ren Vorbörſe hoben ſie ſich weiter um 2 fl die Ten 5 Weimar Bank neue 92,00 P 5 PragTurnau 85,00 bz6
enz wurde als günſtig bezeichnet Die Geldflüſſigkeit wird als Hebel der 0 Zwickauer 5 do Enm 1870 85,00bz G

allgemein vorherrſchenden Neigung zur Hauſſe angeſehen Hier eröffnete die
Börſe in feſter Haltung und mit höheren Kurſen Anfangs machte ſich füreinzelne Papiere lebhafte Kaufluſt geltend eine generele gelteſtigtaie ar

aber nicht zu konſtatiren Die geſteigerten Kurſe gaben aber nach kurzer
Zeit Veranlaſſung zu Realiſationen und die Kurſe ſchwächten ſich überall
ab Die Liquidation iſt als beendet zu betrachten vereinzelt waren Stücke
geſucht Jn Kreditaktien entwickelte ſich das Geſchäft ſchleppend und ſie hielten
ſich längere Zeit ohne jede Schwankung auf ihrem erſten Kurſe von 505
geſtern um 2 Uhr 498 um 2/ Uhr 502 Gute Meinung zeigte ſich für

Un

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 30 Jan abs Unterh 2,18 31 morg 2,24

ſtrut

Trotha 30 Jan abs Unterh 2,98 31 morg 3,08
Kalbe 30 Jan Oberp 1,72 Unterp 1,86

Artern 30 Jan am Bruücken Pegel 1,66
Elbe 30 Jan Magdeburg 1,87 Torgau 1,49 Wittenberg 2,00 Roß

lau 1,56 Barby 2,32 Dresden 29 Jan 0,68Q

133,75 bzBRuſſ Engl Pr Anl de 1866 5 PoſenKreuzburg 5 94,20 bzG Berlin Potsdam Magd D 4 103,10 G Berliner B rei wo so obBerliner Börſe 30 Januar Anleihe St el e gerelſer 1700 VerlinStettin gar 100008 do Sreße Kferdebehn eohes
d do 6 do do 5 80,25 bz Saalbahn 8300 b Braunſchw Eiſenb Prt 4r 102,50 G Bonifacius 30Prenuß u Deutſche Fonds RuſſiſchPolniſche Schatz 4 383,00 b WeimarGera 5 48,00 bG BHresl Schw Frb a 102,80 G Hresl WaggonFabr Linke 710Deutſche Reichs Anleihe 4 101,40bzG Schwed Staats Anleihe 1875 4 108,20 G Bresl Schwiegrb 103 00 B Erblwiber Papter caPreuß konſol Staats Anl 4 103,90 bzG do Hypoth Pfandbr 4 101,80 B Bank Aktien KölnMinden j 10060 Deſſauer l rit 4 185,00 G

St Dis Seuld m J ne e Se ſandbr r n Aachener Diskonto 4 104,00 G do r h 10475 b Deutſche Asphalt Geſeltfchaft 61,50 G
San e e un 165 v h en e 173420 Berliner Kaſſen Verein 190006 Hane S E e Donnersmarckhütte 4 662,10 bzGBerl Stadt Obl 76 78r 4 102,70 bz do Gold Inveſt Anleihe 5 do Handelsgeſellſchaft 4 6273 b e Se S Dertm StammPrior Lit A 694,75 bz6

Provinzial Pfandbriefe do PapierRente 5 72,70 bzB Vogh Makler Verein 4 Magdeh Aalberſt S er gen e cinzial örſenKommiſſiönsbank 4 00 bz i 2 100 Freund Maſchinen Fabrik 4 11106i rien Ve 150,00 do do B 100,60 b Gelſentir 75e de Sentral 00 In n ausl Eiſenbaun St Sie ne t Witwer h e genSeht u St Prior Aktien do Kredit 4 105,25 bzG Mainz Ludw gar konv 41 Halleſche Nalginen Fabrit 4 220,50 B

Senevelſ e n e Wenig ger e e er 7 S l ä J 4 7 d S rJe ſſh Bcttiſche t 126506 mit Wal Verein Derſe gr S Keudr derte oder 163022 Ko urger edit 4 J II e u ar a 2 bli at o J 5 110,30e 108106 den 13,50 z Danziger Privatbank 4 110,40 G do 45 gar Lit K 108,25 G Lanchhammer 8 h
chſſche 1070 8 do Görlitz Darmſtädter Bank 4 149,10 bz do Em v 723 g Leopoldshaller Verein 4 127,85 bSchleſiſche do Hamburg 4 354,50 bz do Zettelbank 4 109,25 bzG do do 729 75bzG Louiſe Tiefbau 4 43,69 bz6Bad Präm Anleihe 1867 4 132,00 G do Stettin 42 118,70B Deſſauer Landesbank 4 119,00 do do 104,10 Magdeburg allgem Gas 4do 35 Fl Obligationen 231,50 bz Böhmiſche Weſtbahn 5 122,90 b Deutſche Bank abg 4 141,60 bz en Hder Ufer 103,49 do Bergwerks Geſ 4 140,00 bzG

Bayer Prämien Anleihe 4 134,80 bzB Breslau Schw Freiburg 4 10400 b do do junge 755 5 Rheiniſche III r 43 102,50 G do o St Pr 5 140,25 G
Braunſchw 20 Thlr Looſe 98,80 bz Buſchtehrader Lit B 1 74,40 bz do Genoſſenſchaft 4 126,50B Thüringer J Serie 101 50G Neuß Wagen Fabrik 4 32,106Bremer tkonſol Anleihe 4 1100,80 G Dortmund Gron Enſchede 57,406 DiskontoKommandit 4 188,90 bz do v Serie 4 102,90 B Oelheimer Petroleum 45,60 G
KölnMind Pr A Sch 126,25 B DuxBodenbach 138,90 z Dresdener Bank 4 1125,75 b56 do VI Serie 4 102,90 B Paſſage Aktien Geſellſchaft 4 3840 b56
Se hneer Sigatsrente S 2208 Galigier Karl Ludwig 4 127,40 b le Jallervant 48 bzG r Worte T z a e e e Döhlen 4 85,00 bzGger 2 Gotthardbahn 6 106,70 bzG ſVeraer Bank ur Vodenbach r 280 s aſch Hartmann 4 185,40bzGOldenburger 40 Thlr Looſe 3 147,25 bz le S t 24,75 b Getreide Maklerbank 4 119,75 bzG do 5 102,70 G do Stickmaſch Fabrik 4 108,60 bSächſiſche Staats Anleihe 4 101,60 G r n 7010 a Gothaer Privatbank 4 118 50 DuxPrag r 85,25 bzG do Thür S kehien 4 14325 8

do Rente 81,906 Ludwigshafen Bexbach 5 203,60 G dannöverſche Bank 4 110,75 bzG Galiz Karl Ludwigsbahn 4 84,90 b do do St Prior 5Mainz Ludwigshafen 4 97,20 bzG önigsberger Vereinsbank 4 97,75 B KaſchauOderberg 5 81,25 b Union Taba k 4 51,00 bzGJn und ansländiſche Marienburg Rlamta I117,60 bzG Landwirthſchaftliche Bank 4 90,25 G do Gold 5 100,10 bz Voigt Winde Gummi 4 1150,00 bzG
Hypotheken Pfandbriefe Niederſchleſiſch Märkiſch gar 4100,50 G Leipziger Kredit 4 153,75b5G Kronprinz Rudolf 2 5 8450bzG Volpi Schlüter Gummi 4 111,106
A leſe 5 Nordhauſen Erfurter 4 27,00 bzG do Diskonto 4 00 bz Lemberg Czernow IV 5 79,25 Wöhlert Maſchinen Obligat 5 50,75 bzSrtr ver r b 7 9 Overieſtſche Lit A C D B 31 Midckenrker Dur u n Oekterr Franz a s de Magen Schache 5 i 9

b t o Lit B 39 er BankVerein o 2 ede 43,00 bo II 11325B OHels Gneſen 4 24,70 b do Privatbank 4 116,10 bz do Ergz Netz neue 5 105,40 Gges Hyp BankPfandbr 94,50 v Heſterreichiſche Nordweſtbahn 5 341,50 dz Maklerbank 4 124,90 bzG Oeſterr Nordweſtbahn 5 86,20 bz W
rer er unkdb 5 Oſtpreußi che Südbahn 50 bz Meininger Kredit 4 982,90 z do 1874r Gold Pr 5 104,50 bz echſelkurs

Ser II 5 80 do do ult 97,00 b Nationalbank f Deutſchland 497,50 bzG ilſenPrieſen fr 64,40 G Amſterdam 100 l 8 T 168,90 zv r umr PoſenKreuzburg 4 28,50 b Vorddtſch Grund Kreditbank 447,50 üdöſtl Bahn Lomb 3 283,95bz Brüſſel u Antw 100 r 8 T 80,95 bzV a the undo 5 Rechte OderUfer 4 ich er KreditAnſtalt 4 505,50 bz do u 5 101,25 G London 1 Lſtrl 8 T 20,415 bzdo Hypoth I IV V 02,25 bzG Rheiniſche abgeſt 6r z Preuß Boden KreditAnſtalt 4 108,10 bzG J Ungar Gal Nordoſtbahn 5 76,50 G Paris 100 fr 8 T 31,10 bz
Ruſſ Bodenkredit Pfandbr 5 681,00 bz do Lit B 40/ gar abg 4100,80 b do Centralbodenkredit 4 123,25 bzG do do Gold 5 696,50 bzB Wien öſterr W 100 fl 8 T 170,30 dz
do Centralbodentred Pfob 5 71,10bz Ruſſiſche St gar Ro 125 5 127,75 do Hyp Aktienbank 4 83,25 G do Oſtbahn J 5 76,20 G Petersburg 100 SR 3 W 1099,70 bz

do Südweſtbahn 5 60,00 G ReichsbankAntheile 147,50 bzG do do II 5 94,00 bzGAusländiſche Staats und Saalbahn 7 4 858,00 bzG Sächſiſche Bank 4 121,60 bzG CharkowAzow 5 89,80 iComm Papiere StargardPoſener gar 102,60 Schaaffh BankVerein 4 37,00 bz wongor Dombrowo 79/60 bz Bank Diskonto
3 Südöſterreich St Lomb 4 239,00 b Schleſiſcher BankVerein 4 109,25 B ozlowWoroneſch 5 66,00 bzB Berlin 49 Lombard Amſterdam 5glieniſche Rente 5 87,50 ba Thüringer 1 214006 Süddeutſcher Bodentredit 4 130006 Kurst Kiew 5 1100,70 65 Brüſſel 4 London 4 Paris 3 Peterskegreich e en 27 W h h gar e Sennege r 8 h R 5 102,30 G burg 6 Wien 5o ilberRente 4 66,40 arſchauWien 4 194,40 bzG eimariſche Bank 4 25 do molen e Xdo ld Weſtfäliſche Bank 99,00 B Rjäſan Kozlow edo a er u Koerravahn daun g Ruſ Nikolai Ooiigätion e Gold Silber und Banknotendo 1860er Looſe 5 121,00bzG Stamm Prioritäts Aktien Eiſenbahn Prior Aktien r r 85 38 See Wan eKunguiſche e n 5 42,25 bzG und Obligationen War haigWien w ez in Görlitz 5 Berg Märk III A 3 g 3 93,50 G Sknez Se r l 7u un Mit hetger e nen 8800 t ob 2orskoeSelo 63606 Seever 40 b We do Vri konv 102606 ranzöſiſche Bandnoteno konſ do de 1870 5 MagdeburgHalberſtadt Lit B 865,256 do do 5 104,10 G JnduſtriePapiere erenyiſche Banndo de 1871 5 84,10 b d Lit c 5 do Nordbahnd la 1027 ſterreichiſche Banknoten 170,35do 77 Pfd St à 20 5 90,00 Mari ordbahn 102,75 B J Admiralsgarten Bad 4 42,00 B do SilberguldenarienburgMlawka 5 1112,00 bzG Berlin Anholt 102,60 B Ahrens Brauerei i ſſi eSie S r 4 69,90 d Rordhanſen Erfurt 5 92,75 b Herlin Dresden gar 102 60 b Anhalter M a oavit Nuſſiſche Banknoten 201,25 bz

ent Anleihe II 5 56,25 b Oels Gneſen 5 68,00 Verlin Görut r h per33 Mä i Ber werk 6,50 Bdo rn de in 3 185 c l Ofprenhiſhe Stbeahn 900 ha lVerltn denttieg in w lBaher Vange Werhwe



irre

Gutgebogte Zwirn Gardinen v breite doppelt Zwirn Gardinen 30 u 40 prachtvolle DamaſtZwirn Gardinen in reizend ſchönen
n neuen Zeichnungen vorzüglich in der Wäſche 50 T üllgardinen das Waſchbarſte was geſchaffen werden kann eine Zimmerzierde für jede Woh

nung Elle 50 65 und 85 Eine Partie Reſter ſt r s en Preis

h a

e

aus verkaufen

Geschäfts Fröffnung
Hierdurch erlauben wir uns die ergebene Anzeige zu machen daß wir hierſelbſt

n un

alte Promenade 4b neben Hotel Café Davich
unter der Firma

Rumpf Schumann
er richtet haben

Preiſe die volle Zufriedenheit der uns beehrenden Auftraggeber zu erwerben und dauernd zu erhalten ſuchen
Auswahl der beſten und modernſten Stoffe bietet

Halle g/S den 1 Februar 1883 Hochachtungsvoll empfohlen

h im en des F IHansmann
e r d 7 4 e e 5e S S S See z c 5 e S e e S S 3 e ane reeeneeeeeeeeneeeereeeehee e e c e S e ed S e e e e J 5 rEs muß ſein

Jch bin gezwungen durch die andauernde Krankheit meines Bruders und Vertreters in Halle a/S meine Commandite 16 Rathhausgaſſe 16
aufzulöſen Jch muß das Lager zu Schleuderpreiſen

Solide gediegene Waaren werden h billig verkauft werden damit die Liquidation ſo ſchnell wie möglich realiſirt wird Hoteliers und Reſtau

ratenre mache ich ganz beſonders auf das Gardinen und Leinenwaaren Lager aufmerkſam

aſſer Stoffe Creton Hemdentuch Chiffon Renforce edle Gewebe ohne Appret Elle 25 und 30S und en her a beae 75 prachtvoll ſchöne türkiſche Tiſchdecken mit Schnur und Quaſten von 4 an

Handtücher Tiſchtücher Wiſchtücher Servietten Taſchentücher
gediegen prima Qualikäten alles unter PreisGefundheits Hemden Unterbeinkleider Damen Röcke Frauen und MannsHemden Kragen und Manſchetten ſowie alle noch vorräthigen

Waaren gehen ſehr billig fort

Berliner CommancdüteGeschäſt J Fenchel aus Berlin
16 Rathhausgaſſe 16

S e à S e ee e e e c e e Seec J S o e Schulbedarfsartitel

S Schreibhefte und Diarien von vor
Zu MaskKken Costumes

eine Tuch Handlung verbunden mit Anfertigung einer Herren Garderobe nach Naass

naueſte Kenntniß der Branche ſetzen uns in den Stand allen Anforderungen in jeder Beziehung zu genügen und bitten wirunſer mee W ä Von Aufträgen gütigſt unterſtützen zu wollen Wir werden durch tadelloſe Arbeiten prompte Bedienung und angemeſſene
Gleichen die ergebene Mittheilung daß unſer Lager für die bevorſtehende Frühjahrs und Sommer Saiſon vollſtändig aſſortirt iſt und eine reichhaltige

um e Rarünnnaarrc SCERBEEERSa
Wo 2 are d t

Masken Anzüge ſofort zu leihen
geſucht Näheres durch Wittwe
Gröbel Unter Teutſchenthal

Teutschenthal
Gafthof zur

Iortunas
u den

nMasten wart
mit großartigen Aufführungen im fein
decorirten Saale

Billets im Vorverkauf daſelbſt à
Perſon 50 an der Caſſe 60
Anſang abends 6 Uhr W Gröbei

asken im Local zu haben

Nauendorf a P
e g Sonntag d 4 Febr

Großer Volks
Masken Ball
Masken ſind ſind im

Local zu haben
J Hoſfſmmannm

Trebitz bei Cönnern
Sonntag den 4 Februar Concert

und Ball gegeben vom dortigen Ge
ſang Verein zum der Ueber
ſchwemmten Entree 30 Pf ohne
der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen
und ladet hierzu re ſt ein

Zorſtandneenttz
Sonntag den 4 Februar Mas

kenball wozu freundlichſt einladet

L Bieler

e empfiehlt e ev eS Briedrich Gr Feipzigerſrahe en ehe et
S nahe am Markt 5 Schultorniſter Weſt Waaree Gold und Silber Band Spitzen Franzen S weinrieh Gancllach

Besätae Quasten Schmucks ete 8 Sreiteſtraße 32

S J S S bel5 O alen et Guter le ägeS J S5 Das henet D S S S c Se n 2 S D S e e e S Se S 20 unFlägelVeulscho Vor DaDd9 NOchNansl Alle n

Berlin Lei v Sr franeounter dem Prokeckorate Ihrer Majeſtät der Königin Carola von Sachſen
vom 1 bis 4 Februar 1883 n Brennholz un

im Kryſtallpalaſt zu Leipzig h henen ee van
humaDie Anweſenheit Jhrer Majeſtäten zum Beſuche Ausſtellung am 1 Februar laſſen es u hwünſchenswerth erſcheinen die Ausſtellungsräume an dieſen Tage dem g Ihren Publikum erſt von

Nachmittag 2 Uhr zu Weh Das Comite Cac Veßo
74 Deutsche Verbauds Lochkunst Ausstellunge

unker dem Prokectorake Ihrer Majeltät der Königin Carola von Sachſen nete

im Kryſtallpalaft zu Leipzig r e
Donnerstag den 1 Februar 1883 geöffnet von Nachmittags 21 Uhr nach dem 3 57 eonnnb S 7 e en geöffnet von früh 9 Uhr ein e

r e r e h eie P Porzellanmalerei von Spange Kerteffeldämpfer e e e
a e zur Anf ne et fert ei M Waltsgott grler NB e r r ekret e e r h 30 und Apotheker A Kolbe

nger KohlenverbrSonnabend den 3 Februar el v T vhlenverbrauch Zum Berkaun
ſteht eine gute Handdreſ hine
mit rad auch zum S pewerriete

bin nud n u
g um annimen

Die Geburt eines munteren
Jungeyn z Se hocherfreut an

Halle S den 28 Jannar 1883
Prüss nebſt FrauJlore geb Buchmann

TodesAnzeige
Nach kurzen r r Leidenentſchlief ſanft am Januar meintheuerer Gatte und Vater er Kaufmann

L Woetzel
zu einem neuen Leben

Beeſenlaublingen
Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Montag den 29 d M früh 4 Uhr

verſchied nach r aber ſchweren
Leiden meine liebe Frau unſere gute
Mutter Schwieger und m
Friederike Schröder geb Demme
im vollendeten r LebensjahreFriedeburg den 29 Zonnar 1883

Sie Hinterbliebenen

Unſern her rzlichſten Dank
ſagen wir allen Denen die den Sargmeiner lieben hin und ne tgMutter ſo reichlich mit Kräten und ihre ſreundliche en
durch Begleitung nach dem Friedhofe
kundgegeben haben Insbeſondere aber
danken wir dem Herrn Paſtor Eyſell
r die S Grabesworte und

antor für ſeinen vortreff29 n ahnen r en r
auch Denen die während desKrankenlagers ger lieben Verſchie
denen ſo treu beigeſtanden haben

Schiepzig den 29 Januar 1883
Die trauernde Familie Götze

I

ür den Inſeratentheil verantwortlich

König in Halleax Welsch eHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade k
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